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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

30.09.2015 

Geschäftszahl 

2013/10/0261 

Rechtssatz 

Kann sich der Anfahrtsweg für die Bevölkerung durch die Neuerrichtung einer Apotheke maximal um 906 m 
verkürzen, ist von vornherein auszuschließen, dass dies erforderlich ist, um für die Bevölkerung eines 
bestimmten abgelegenen ländlichen Gebietes einen zumutbaren Anfahrtsweg zu gewährleisten (vgl. E 22. April 
2015, 2013/10/0077). 


